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ITZ InnovationsTransfer Zentralschweiz ist ein nicht  
gewinnorientierter Verein mit rund 200 Mitgliedern aus 
Wirtschaft und Gewerbe sowie Vertretern der Zentral-
schweizer Regierungen, der Wirtschaftsförderungen, der 
Hochschule Luzern und anderer Forschungsinstitutionen.  
Wir unterstützen Innovationen aus allen Disziplinen bei 
der Entwicklung und Umsetzung. Egal, ob es sich um  
neue Produkte, Dienstleistungen, Prozessverbesserungen 
oder Geschäfts- und Organisationsmodelle handelt.



Das ITZ-Team

Bruno Imhof
Geschäftsführer

Claudio Marty  
Innovations-Coach

Erich Obrist  
Innovations-Coach

Daniel Portmann  
Innovations-Coach

Vreni Schmed  
Office- und Eventmanagement,
Kommunikation

Wir sind für Sie da und freuen uns, Sie bei Ihren innovativen Projekten zu unterstützen!

Kompetenzen

 Beratung 

Sie haben die innovative Idee – unsere interdisziplinär  
agierenden Coaches mit einem breiten technischen und  
betriebswirtschaftlichen Wissen besprechen diese gerne mit 
Ihnen. Nutzen Sie die Möglichkeit der kostenlosen Initialbe-
ratung. Gemeinsam klären wir das Marktpotential ab, prüfen 
gesetzliche Rahmenbedingungen und unterstützen Sie bei 
der Erarbeitung und Beurteilung Ihres Businessplans.
 

 Netzwerk 

Profitieren Sie von unseren hervorragenden Beziehungen zur 
Wirtschaft, zu Schweizer Hochschulen und Forschungsinsti- 
tutionen sowie zu den Behörden von Bund und Kantonen. 
Wir helfen Ihnen, geeignete Partner entlang der Wertschöp-
fungskette zu finden, damit Sie Ihre Innovation vorantreiben 
können.

 Projektfinanzierung 

Wir kennen die verschiedenen regionalen, nationalen und 
internationalen Förderungs- und Finanzierungsquellen.  
Gerne evaluieren wir mit Ihnen die Möglichkeiten und un-
terstützen Sie mit unserem Know-how im Antragsverfahren 
bei den verschiedenen Förderprogrammen.

Leitgedanken

 Vision

ITZ ist der Service Provider für Innovatoren (Branchen, öffent-
liche Organisationen, Unternehmen und Einzelpersonen) in 
der Zentralschweiz. Wenn es um Innovationen geht, ist ITZ 
die «no wrong door»-Anlaufstelle.

ITZ will den Innovationsstandort Zentralschweiz konti- 
nu  ierlich und nachhaltig weiterentwickeln. Dafür ist ITZ  
Motivator, Beschleuniger, Unterstützer und Mutmacher im 
Prozess von der Idee bis zur Innovation.

Kompetent, unbürokratisch, flexibel, schnell – das Netzwerk 
von ITZ zwischen Forschung, Wirtschaft und Verwaltung ist 
einzigartig, die Unterstützung pragmatisch und zielführend.

 Ziele

• Wettbewerbsfähigkeit von KMU erhöhen
• Wissens- und Technologietransfer für Wissenschaft  

und KMU bereitstellen
• Wertschöpfung fördern mittels Innovation
• Disruptive Innovationsansätze anregen



Die Natur macht es uns vor: In Jahr- 
millionen hat sie Lösungen für jedes 
erdenkliche Problem gefunden. Nutzen 
Sie diesen Pool genialer Ideen, um Ihre 
Produkte und Verfahren weiterzuent- 
wickeln. Nutzen Sie Bionik – und das 
Kompetenzzentrum in Luzern!

www.bionikluzern.ch

«zentralschweiz innovativ» – die Inno- 
vationscoaching-Plattform für KMU, 
Start-ups, Organisationen, Unternehmen 
und Einzelpersonen. Bei Fragen zu Design, 
Markt, Technologie, Kooperationen, 
Umwelt oder Sozialem finden Sie hier 
praxisnahe und unbürokratische Unter-
stützung. Profitieren Sie vom weit ver-
zweigten Netzwerk, das neue Kontakte 
eröffnet sowie fehlende Kompetenzen 
und Informationen vermittelt – z.B. mit 
Patentrecherchen, die in den ITZ-Büros 
zusammen mit Spezialisten des Eidge-
nössischen Instituts für Geistiges  
Eigentum (IGE) durchgeführt werden.

www.zentralschweiz-innovativ.ch

Innosuisse ist die Förderagentur für 
Innovation des Bundes. Sie ist zuständig 
für die Förderung wissenschaftsbasierter 
Innovationen in der Schweiz durch  
finanzielle Mittel, professionelle Unter-
stützung und Netzwerke.

www.innosuisse.ch

Die Zentralschweiz verfügt über eine 
aktive Start-up-Szene und diverse Akteu-
re. Diese ist jedoch stark fragmentiert 
und wird ausserhalb der Zentralschweiz 
wenig wahrgenommen. Zur Bündelung 
der vorhandenen Kräfte haben sich, 
schweizweit bisher einzigartig, diverse 
Zentralschweizer Start-up-Förderorgani-
sationen zusammengeschlossen, um  
die zukünftige Start-up-Szene weiterzu-
entwickeln. Sie soll aktiver und sichtbarer 
werden. Im Fokus stehen gemeinsame 
Projekte, welche potenzielle Start-ups 
unterstützen sollen, ihr Potenzial zu 
nutzen und erfolgreich zu werden.

www.zuender.ch

Plattform Innovation:  
Die ITZ-Umsetzungsprogramme



Die Partner von ITZ

 Wirtschaft und Netzwerk  Mitglieder-Benefit-Programm

Handelskammern
• Industrie- und Handelskammer Zentralschweiz
• Zuger Wirtschaftskammer
 
Wirtschaftsförderungen
• Wirtschaftsförderung Luzern
• Wirtschaftsförderung Nidwalden
• Wirtschaftsförderung Obwalden
• Wirtschaftsförderung Schwyz
• Wirtschaftsförderung Uri
• Wirtschaftsförderung Zug

Wirtschaftsverbände
• Gewerbeverband Luzern
• Gewerbeverband Nidwalden
• Gewerbeverband Obwalden
• Gewerbeverband Kanton Zug
• Handels- und Industrieverein des Kantons Schwyz
• IWV Industrie- und Wirtschaftsvereinigung 

Unterwalden
• Kantonal-Schwyzerischer Gewerbeverband
• Wirtschaft Uri
• Wirtschaftsregion ZUGWEST

 Forschung

• Hochschule Luzern
• Universität Luzern
• CSEM, Alpnach
• Hochschule für Technik Rapperswil

ITZ InnovationsTransfer Zentralschweiz ist eingebettet in ein breites Netzwerk von Partner- 
organisationen. Mit den Forschungspartnern sowie mit wichtigen Organisationen und  
Verbänden der Wirtschaft stehen wir in ständigem Kontakt.

Weitere Partner
• Eidgenössiches Institut für Geistiges Eigentum (IGE)
• Euresearch Regionalbüro Luzern
• Entlebuch.ch - Park für Arbeiten und Wohnen
• BusinessPark Zug
• Hightech Zentrum Aargau
• Innovationspark Zentralschweiz
• netzwerk-luzern.ch
• Pro Wirtschaft Nidwalden/Engelberg
• Region Einsiedeln
• Regionalentwicklung Kanton Schwyz - GENIALREGIONAL
• Regionaler Entwicklungsträger IDEE SEETAL
• Regionaler Entwicklungsträger LuzernPlus
• Regionaler Entwicklungsträger Region West
• Regionaler Entwicklungsträger Sursee-Mittelland
• Regionalentwicklungsverband Sarneraatal Obwalden
• Regionalentwicklungsverband Nidwalden & Engelberg
• regiosuisse - Netzwerkstelle für Regionalentwicklung
• SECO - Neue Regionalpolitik
• Startup Pilatus 
• Swiss Excellence Forum
• Swiss Design Transfer SDT
• Technologie Forum Zug tfz
• Technologiezentrum Schwyz TZS
• Technopark Luzern
• TEK Technologietransfer für KMU
• Wasser Start-up-Center in Willisau - CEWAS

• BIONIK Zentrum Luzern
• D4 Business Village Luzern - D4 Conference Center
• Hochschule Luzern
• topsoft

 Projekte

• Schweizer Berghilfe
• *zünder Start-up-Community



Jahresbericht 
2019Die Mitglieder von ITZ profitieren von einer Vielzahl von Angeboten:

 Exklusive Sonderkonditionen

Als ITZ-Mitglied profitieren Sie von attraktiven Dienstleistun-
gen und von Sonderkonditionen bei folgenden Angeboten:

• Patentberatung PLUS+  
• Zusätzliche Gratisstunden für Innovationscoaching
• Innovations-Check-up: Ist Ihr Unternehmen  
 fit für die Zukunft?
• Kostenloser Bionik-Workshop

Informationen zu den einzelnen Angeboten finden Sie auf 
unserer Website. Unsere Mitarbeitenden informieren Sie 
gerne über die Details.

 Teil eines breiten Netzwerks

ITZ ist in der Zentralschweiz die Anlaufstelle für Innovatio-
nen. Profitieren Sie von unserem breiten Netzwerk von Part-
nerorganisationen, das auch unseren Mitgliedern für Wis-
sens- und Technologietransfer offensteht.

 Benefits bei ausgewählten Partnern

Mitglieder des Vereins ITZ profitieren bei ausgewählten  
Unternehmen und Organisationen wie:

• BIONIK Zentrum Luzern
• D4 Business Village Luzern - D4 Conference Center
• Hochschule Luzern
• topsoft

 Kostenlose Veranstaltungen

ITZ organisiert regelmässig zukunftsweisende Innovations- 
und Informationsveranstaltungen, die von den Mitgliedern 
kostenlos besucht werden können.

 Innovations-Newsletter

Erhalten Sie regelmässig Denkanstösse für Ihre Innovations-
tätigkeit! In unserem Newsletter erfahren Sie Wissenswertes 
zu Innovation und Zukunftsthemen.

Mitglied werden

Machen Sie einen ersten Schritt zum innovativen Austausch 
und werden auch Sie Mitglied des Vereins ITZ. Melden Sie 
sich noch heute an!

Mitgliederbeiträge
Einzelmitglied: CHF 100.–
Verein / Verband / Schule: CHF 200.–
Kollektivmitglied Firmen
• bis 49 Mitarbeitende: CHF 200.–
• 50 bis 499 Mitarbeitende: CHF 500.–
• ab 500 Mitarbeitende: CHF 1000.–



Agiler werden, Ideen umsetzen  
und Organisationen vernetzen

Wir leben in stürmischen Zeiten! Die Digitalisierung  
sortiert sämtliche Wertschöpfungsketten neu, und ihre 
genauen Auswirkungen auf Organisationen sind heute 
oft noch nicht feststellbar. Welche Unternehmen konkret 
von dieser Situation profitieren oder welche sich nur mit 
Mühe oder gar nicht dieser neuen Sachlage anzupassen 
vermögen, ist genauso offen. Parallel zur Digitalisierung 
walten in ähnlicher Geschwindigkeit Globalisierung,  
Vernetzung, Überalterung, Personal- und Fachkräfte-
mangel, Bürokratisierung der Arbeitswelt etc. Das sind 
schwierige Rahmenbedingungen für die KMU in der  
Zentralschweiz. Vieles ist chaotisch und diffus. Eines ist 
allerdings unbestritten: Es braucht eine hohe Flexibilität 
und Veränderungsbereitschaft – oder eben Agilität, um 
ein Modewort zu gebrauchen. Die Krux ist nur, dass  
Agilität uns eigentlich gar nicht liegt. Der Mensch ist  
ein Gewohnheitstier, und hinter Unternehmen stehen 
Menschen. Veränderungen führen oft zu Ängsten, Stress 
und erstaunlichen Beharrungskräften. ITZ sieht es als 
eine seiner Aufgaben, durch die enge Begleitung von  
Projekten als neutraler Partner und mit den Leistungen 
seiner erfahrenen Mitarbeitenden die Förderung und den 
Mut zur Agilität zu unterstützen. Der Verein trägt damit 
erwiesenermassen zum Erfolg von Unternehmen in der 
Zentralschweiz bei. 

Es wird immer wieder gerne betont, dass der wirtschaft-
liche Erfolg der Schweiz zu einem grossen Teil auf der 
Innovationsfähigkeit ihrer Unternehmen beruht. Inno- 
vation – kaum ein Wort geistert häufiger durch Politik, 
Medien und Diskussionen, wenn es um die Frage geht, 
wie in der Schweiz und selbstverständlich auch in an- 
deren westlichen Industrienationen wirtschaftliches 
Wachstum und Wohlstand gesichert werden kann. Eine 
gute Idee, eine neue Erfindung ist jedoch noch lange  

keine Innovation. Berge von spannenden Erfindungen 
verstauben in irgendwelchen Aktenschränken oder  
Archiven. Ideen klug umsetzen ist der Punkt. Erst wenn 
eine Idee am Markt erfolgreich ist, dürfen wir von Inno-
vation sprechen. Gerade für die kleinen und mittleren 
Unternehmen in unserem Zentralschweizer Umfeld be-
steht aber der schwierigste Schritt oftmals darin, eine 
gute Idee zu einem marktfähigen Produkt zu machen. 
Dies braucht Durchhaltevermögen, Umsetzungsstärke 
und nicht selten auch monetäre Unterstützung. Attri- 
bute, welche in der KMU-Landschaft leider oft nicht  
ausreichend vorhanden sind. Der wichtigste Hebel  
für die Innovationsfähigkeit der Unternehmen liegt aber 
in ihrer Vernetzung mit Partnern und Kunden. Der  
Verein ITZ hat darum auch im Berichtsjahr 2019 immer 
wieder bewiesen, dass er mit seinen Mitarbeitenden  
und mit Hilfe seines in den letzten Jahren stetig weiter-
entwickelten, mittlerweile grössten Wirtschafts- und  
Forschungsnetzwerks in der Zentralschweiz eine ausser-
ordentlich wichtige unterstützende Rolle spielt. Die tech-
nologische Entwicklung verläuft heutzutage so schnell, 
dass selbst grosse Unternehmen nicht alles allein  
erforschen und entwickeln können. Daher brauchen sie 
Partner, die bereits Kompetenzen in der gefragten Tech-
nologie erarbeitet haben. Vernetzung ist deshalb das 
probate Mittel, um sowohl die Innovationsfähigkeit zu 
verbessern als auch das Innovationstempo zu erhöhen.

Als Schnittstelle zwischen Forschung, Wirtschaft, Verwal-
tung und vielen Zentralschweizer Unternehmungen hat 
der Verein ITZ auch im vergangenen Jahr die Service- 
Aufgabe für potenzielle Innovatoren (Branchen, öffent- 
liche Organisationen, Unternehmen und Einzelpersonen) 
erfolgreich angeboten. Der Kurs stimmt und die Strategie 
zeigt Wirkung. Diese positive Entwicklung kann aber nur 
weitergeführt werden, wenn gemäss den strategischen 
Zielen die Motivation und das Engagement aller Stake-
holder auf dem heutigen Niveau verbleiben und auch ITZ 

mit einer agilen Führung den Veränderungen unserer 
Umwelt gerecht wird. Ohne einzelne Stakeholder zu  
nennen, danke ich an dieser Stelle allen Beteiligten, seien 
sie aus einem politischen oder privatwirtschaftlichen 
Umfeld, für die Ermöglichung unserer tollen und, da bin 
ich zu 100 % überzeugt, auch lohnenswerten und darum 
unbedingt notwendigen Unterstützung. 

Der Vorstand von ITZ hat im Berichtsjahr 2019 hervor- 
ragende Arbeit geleistet. Wichtige Entscheidungen für 
die Zukunft des Vereins ITZ wurden zielführend und un-
ternehmerisch gefällt. Es ist mir deshalb ein Anliegen, 
meiner Vorstandskollegin und meinen Vorstandskollegen 
einen grossen Dank für ihre kompetente Mitarbeit  
auszusprechen. Im Jahresbericht von ITZ-Geschäfts- 
führer Bruno Imhof kann diese nachverfolgt werden. 
Mein grosser Dank geht aber auch an Bruno Imhof  
selbst sowie seine erfahrenen und motivierten Mitar- 
beitenden für die hervorragende professionelle Arbeit  

im Dienste der Innovationsentwicklung bei Unterneh-
mungen in der Zentralschweiz. 

Es ist unbestritten: Auch der Verein ITZ muss agil sein. Ich 
sehe es als meine Aufgabe als Präsident, unsere Organi-
sation immer wieder dahingehend zu testen und deren 
strategische Weiterentwicklung zu fördern. Nur so wer-
den wir auch in Zukunft unsere Aufgabe als Dienstleister 
für die vielen KMU in der Zentralschweiz erfüllen können. 

Liebe Leserin, lieber Leser, auch mit Ihrer Mitgliedschaft 
helfen Sie uns und damit der Zentralschweizer Wirt-
schaft. Ihre Mitgliedschaft macht es möglich, dass  
unsere KMU notwendige unternehmerische Schritte  
vornehmen können, um sich weiterzuentwickeln. Dies 
letztendlich zum Wohle aller, ich danke Ihnen dafür!

Bericht des Präsidenten

Rudolf Stadelmann
Präsident ITZ  
Geschäftsführer Shiptec AG, Luzern



Um es vorwegzunehmen: Das Geschäftsjahr 2019 ge-
staltete sich für ITZ sehr erfolgreich. Einerseits gemessen 
an den neuen Partnerschaften, die wir eingehen und 
vertiefen konnten, und andererseits gemessen am finan-
ziellen Turnaround – nach einem negativen Ergebnis  
im Vorjahr konnte 2019 wie geplant ein neutrales  
Rechnungsergebnis erzielt werden.

«innospace zentralschweiz»

Ein Meilenstein in der Geschichte von ITZ war im Berichts-
jahr der Umbau der Büroräumlichkeiten sowie die Eröff-
nung des «innospace zentralschweiz» an unserem  
Standort in Horw. Dank der vertieften Partnerschaft mit 
«Smart-up», dem Start-up-Programm der Hochschule 
Luzern, konnte ein einzigartiges Konzept umgesetzt  
werden, welches Start-ups und Innovations-Coaching 
ohne räumliche Trennung in einer «Open Space»- 
Arbeitsumgebung zusammenführt. Start-ups finden  
so während den Bürozeiten einen niederschwelligen  
Zugang zum breiten und vielfältigen Know-how unserer 
Innovations-Coaches. Die Erfahrungen, welche im Start-
jahr mit diesem neuen, einzigartigen Arbeitsmodell  
gemacht wurden, sind durchweg positiv und für alle  
Beteiligten sehr motivierend.

Innovationspark Zentralschweiz

Dem Innovationspark Zentralschweiz in Rotkreuz galt  
ein weiterer Arbeitsfokus. Die Partnerschaft mit dieser 
für den Innovationsstandort Zentralschweiz wichtigen 
Institution konnte durch die Eröffnung der neuen  
Räumlichkeiten stark intensiviert werden. Seit Mitte 
2019 sind unsere Innovations-Coaches in der Regel an 
vier Tagen in der Woche im Innovationspark physisch 
präsent. Als Folge dieser Präsenz vor Ort stellen wir  
aus dem Kanton Zug eine messbare Erhöhung unserer 
Beratungsstunden fest. 

Swiss RIS Community

Der Zusammenschluss aller Schweizer Innovations- 
Agenturen in der Swiss RIS Community (SRC) führte  
zu einem schweizweiten Netzwerk, welches uns hilft, 
unsere Interessen auf Bundesebene sowie im euro- 
päischen Raum gebündelt wirkungsvoll zu vertreten. 
Weiter eröffnet SRC die Nutzung von Synergien unter- 
einander sowie den partnerschaftlichen Erfahrungs- 
austausch beim Innovations-Coaching. Im Berichtsjahr 
wurden in den Bereichen Personal, Strukturen sowie 
Dienstleistungen bereits erfolgreich gemeinsame Pro- 
jekte umgesetzt. 

*zünder Start-up-Community

Ein weiteres Highlight stellt die Projektleitung von ITZ  
in der *zünder Start-up-Community dar. In Zusammen-
arbeit mit sechs Partnern aus der Zentralschweizer  
Start-up-Szene wurde mit grossem Erfolg ein Vorprojekt 
zur Etablierung der *zünder Start-up-Community umge-
setzt. Mit dem *zünder Vorprojekt wurde der Nachweis 
erbracht, dass in der Zentralschweiz ein Start-up-Öko-
system besteht, welches die nötigen Voraussetzungen 
erfüllt, um die Zentralschweiz als Start-up-Standort  
wirkungsvoll zu positionieren.  In Zukunft wird es wichtig 
sein, dass sich ITZ mit dem weiteren Projektlead dafür 
engagiert, die einzelnen Start-up-Aktivitäten in den  
Kantonen zusammenzuführen.

«zentralschweiz innovativ»

Die Aktivitäten des gemeinsamen Innovations-Förder-
programms der Zentralschweizer Kantone konnten im 
Jahr 2019 erneut gesteigert werden.  Eine höhere Zahl 
von aktiven Kundenkontakten führte letztlich zu einer 
leichten Steigerung bei den Beratungsstunden. Die be-
reits gut ausgeprägte Zusammenarbeit mit dem CSEM 

Alpnach mündete in einem Zusammengehen für ein 
Fachcoaching im Bereich Microtechnik und Sensorik. In 
Zukunft wird uns im Programm «zentralschweiz innova-
tiv» mit dem CSEM ein Partner zur Verfügung stehen, 
welcher uns bei entsprechenden Anfragen kompetent 
zur Seite steht.

Finanzielles Ergebnis – Turnaround

Wie eingangs erwähnt, wurde der im Budget angepeilte 
Turnaround des Finanzergebnisses erfolgreich umge-
setzt. Dank gesteigerter Erträge aus Beratungsleistungen 
auf der Einnahmenseite und eines konsequenten Kos-
tenfokusses auf der Ausgabenseite wurde das ambitiöse 
Ziel erreicht. Ein grosser Dank geht an dieser Stelle an alle 
Mitarbeitenden von ITZ für die tatkräftige Unterstützung 
und die nötige Disziplin, welche für die Erreichung dieses 
Ziels nötig waren.

Bestand ITZ-Mitglieder

Im Berichtsjahr konnten wir 16 neue Mitglieder willkom-
men heissen. Leider mussten wir wie bereits in vergan-
genen Jahren aus verschiedenen Gründen auch Abgänge 
bestehender Mitglieder registrieren. Insgesamt über- 
wiegen die Neumitgliedschaften, sodass wir in Zukunft 
auf die Unterstützung eines leicht erhöhten Mitglie- 
derbestandes zählen dürfen. Dies ist wichtig, sind die 
Mitglieder doch die Träger, aber auch die wichtigsten 
Unterstützer unserer täglichen Innovationstätigkeit.

Mit einem gestärkten Mitgliederbestand, einer soliden 
Finanzlage und motivierten Partnern an der Seite können 
wir optimistisch in die Zukunft blicken. Ein grosser Dank 
geht an dieser Stelle an alle Mitglieder, den Vorstand und 
nicht zuletzt an alle Mitarbeitenden und Partner für die 
einzigartige Unterstützung, welche den Erfolg im Ver-
einsjahr 2019 möglich machte. 

Bericht des Geschäftsführers

Bruno Imhof
Geschäftsführer ITZ



Das Jahr 2019 in Zahlen
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Rudolf Stadelmann (Präsident)
Geschäftsführer Shiptec AG, Luzern

RA Dr. iur. Gianni Bomio
Generalsekretär Volkswirtschaftsdirektion Zug 

Heinz Duner
Co-Geschäftsführer ANDRITZ HYDRO AG, Kriens 

Urs Durrer
Vorsteher Amt für Wirtschaft, Schwyz

Dr. Othmar Filliger
Regierungsrat, Volkswirtschaftsdirektor  
Kanton Nidwalden

Christian Holzgang
CEO SCHURTER AG, Luzern

Hansruedi Lingg
Geschäftsleiter Technopark Luzern, Root

Marzio Medici
IInhaber MEDICI Coach & Guide, Altdorf 

Susann Schmid
Inhaberin/Geschäftsführerin  
Schmid Parkett AG, Alpnach

Prof. Dr. Viktor Sigrist
Direktor Hochschule Luzern – Technik & Architektur

Dr. iur. Sven-Erik Zeidler
Dienststellenleiter Raum und Wirtschaft, Luzern

Vereinsorgane

Hansruedi Schleiss (Revisor)  
Vertreter der Kontrollstelle,  
Aregger Schleiss Bucheli AG
für Wirtschaftsberatung, Kriens 



Neue Mitglieder 2019

Ein starkes Netzwerk und der Austausch über Innovationsthemen verbinden die  
Mitglieder des Vereins ITZ InnovationsTransfer Zentralschweiz. Wir freuen uns, folgende 
neue Mitglieder willkommen zu heissen:

 Firmenmitglieder

Gabriel Rebsamen AG  
Management, Dierikon
www.gabrielrebsamen.ch

Consulting Monitoring Training AG, 
Cham
www.cmt-ag.com

Business Help Point Schön &  
Mattli GmbH, Altdorf
www.businesshelppoint.ch

BINARY one GMBH, Altdorf
www.binaryone.ch

Zuger Wirtschaftskammer,  
Steinhausen
www.zwk.ch

Carefarming Schweiz, Walchwil
www.carefarming.ch

Thommen Law & Risk  
Management GmbH, Root
www.thommen-law.ch

Schweizer Energieprojekte AG, 
Luzern
www.schweizerenergieprojekte.ch

Hager Industrie AG, Emmenbrücke
www.hager.ch

A. Leiser AG – Maschinen und 
Fahrzeuge, Reiden
www.leiserag.ch

Verein Wirtschaftsregion ZUGWEST, 
Cham
www.zugwest.com

Finova Partners AG, Luzern  
www.finova.ch

Innovationspark Zentralschweiz –  
Building Excellence, Rotkreuz
www.building-excellence.ch
 
Crigasseni AG, Beckenried

 Einzelmitglieder

Stefan Bieri, Baar
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